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W e i t e r b i l d u n g s u m f r a g e  2 0 2 5 :  Weiterbildung mit System  

Versicherer setzen auf strategische Bildungsplanung 

 
Ungebrochen hohes Engagement für Weiterbildung in der Versicherungs-
wirtschaft 
 
Rund 90 Prozent der Innendienst-Mitarbeitenden in der Versicherungswirtschaft haben in 
2024 von Weiterbildungsangeboten Gebrauch gemacht und dafür, wie schon im Vorjahr, im 
Mittel jeweils 3,1 Kalendertage investiert. Die Unternehmen gehen mit Weiterbildung planvoll 
um – Bildungscontrolling und Fördermaßnahmen richten sich nach der jeweiligen Unterneh-
mensstrategie.  
 
Lebenslanges Lernen ist das Motto, zielgerichtete Weiterbildung die Praxis, zeigt die ak-

tuelle Weiterbildungsumfrage von Arbeitgeberverband der Versicherungsunternehmen 

in Deutschland (AGV) und Berufsbildungswerk der Deutschen Versicherungswirtschaft 

(BWV). 95 Prozent der befragten Unternehmen arbeiten mit Bildungscontrolling als In-

strument zur Steuerung und Überprüfung ihrer Weiterbildungsaktivitäten. Die individu-

ellen Weiterbildungsbedarfe werden im direkten Gespräch mit den Mitarbeitenden bzw. 

durch Befragung der Führungskräfte ermittelt (93 Prozent bzw. 86 Prozent der Anga-

ben*). Aber auch Kund:innenfeedbacks und Kund:innenzufriedensheitsumfragen (56 Pro-

zent der Angaben*) sind Anhaltspunkte, um Weiterbildungsbedarfe zu identifizieren.  

 

Die für Weiterbildung geplanten Ausgaben in den Unternehmen orientieren sich stark 

an den strategischen Zielen (74 Prozent der Angaben*) bzw. abteilungsspezifischen und 

gesetzlichen Anforderungen (67 Prozent bzw. 63 Prozent der Angaben*). Bei der Aus-

wahl von Weiterbildungsmaßnahmen stützen sich die Unternehmen, mit unterschiedli-

cher Gewichtung, vor allem auf drei zentrale Kriterien: auf die Ergebnisse einer Kosten-

Nutzen-Analyse, auf die Passgenauigkeit zu den identifizierten Kompetenzlücken und auf 

den Grad der Übereinstimmung mit den Unternehmenszielen (jeweils 100 Prozent der 

Angaben*). In puncto Durchführung und Gestaltung stehen solche Maßnahmen beson-

ders hoch im Kurs, die flexibel anpassbar und in den Arbeitsalltag integrierbar sind. 

 

„Ein wirksames Controlling bildet die Grundlage für bedarfsgerechte und passgenaue 

Weiterbildung in den Unternehmen. Harte Fakten sind dabei das eine, doch ebenso un-

verzichtbar ist der Blick auf den einzelnen Mitarbeiter bzw. die Mitarbeiterin und genau 

darauf legt die Versicherungswirtschaft Wert“, erklärt Wolfgang Roth, Mitglied der Ge-

schäftsleitung im BWV Bildungsverband.  

Dementsprechend sind individuelle Regelungen mit den Mitarbeitenden (86 Prozent der 

Angaben) und Karriereentwicklungspläne (58 Prozent der Angaben*) Grundlage für die 

Förderung von Weiterbildungsabschlüssen.  
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Die finanziellen Kosten für Abschlüsse werden vollständig oder zumindest teilweise von 

den Unternehmen übernommen (100 Prozent der Angaben*). Zudem werden Mitar-

beitende für die Dauer der Weiterbildung von ihren regulären Aufgaben freigestellt (86 

Prozent der Angaben*) und bei der Auswahl geeigneter Maßnahmen unterstützt (eben-

falls 86 Prozent der Angaben*). 

 

Diese und weitere Ergebnisse aus der Weiterbildungsumfrage 2025 stehen ab sofort 
online zur Verfügung unter www.bwv.de/weiterbildungsumfrage. 
 
An der BWV-AGV-Weiterbildungsumfrage 2025 haben sich 44 Unternehmen bzw. Un-
ternehmensgruppen beteiligt. Dies entspricht einem Repräsentationsgrad von 81 Pro-
zent in Bezug auf die Beschäftigten im Innendienst. 
 

* Bei diesen Themen waren Mehrfachnennungen möglich. 
____________________________________________________________________________________ 
 
Immer aktuell informiert: 

______________________________________________________________________ 
 
Über das Berufsbildungswerk der Deutschen Versicherungswirtschaft (BWV) e.V. 

Das Berufsbildungswerk der Deutschen Versicherungswirtschaft (BWV) e.V. ist der bildungspoliti-
sche Interessenvertreter aller Versicherungsunternehmen und ihrer Partner in Deutschland. Als 
Bildungsverband koordiniert das BWV die überbetrieblichen Bildungsaktivitäten des Wirtschafts-
zweigs, gestaltet und sichert die Qualität der beruflichen Bildung auf Bundesebene und ist die 
Stimme der Versicherungswirtschaft in Bildungsfragen. Nach dem Motto „Abschlüsse mit An-
schlüssen“ bietet das Bildungsnetzwerk Versicherungswirtschaft, zu dem neben dem Bildungsver-
band 28 BWV Regional sowie die Deutsche Versicherungsakademie (DVA) gehören, flächende-
ckend überbetriebliche Bildungsangebote für die Branche an. 
____________________________________________________________________________ 
 
Keine weiteren Medieninfos gewünscht?  Senden Sie uns bitte eine E-Mail mit dem Betreff ABMEL-
DEN. 
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